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Die vorliegende Sammlung von 60 Biographien gehört zu den inzwischen zahlreichen 
Versuchen, die Verdienste von Frauen in der Wissenschaft, insbesondere in den Naturwis-
senschaften aus dem wirklichen oder vermeintlichen Schlagschatten herauszuholen, den 
ihre männlichen Kollegen werfen. Ein Beispiel für eine programmatische Untersuchung zu 
diesem Thema stellt die vorstehend (IFB 02-2-226) besprochene Sammlung von Biogra-
phien der Wissenschaftlerinnen in Kaiser-Wilhelm-Instituten dar, auf die hier auch des-
wegen hingewiesen wird, als der Titel des vorliegenden Bandes insofern völlig irreführend 
ist, als er nicht allgemein Wissenschaftlerinnen in der biomedizinischen Forschung be-
handelt, sondern ausschließlich solche, die ständig oder zeitweilig im „Forschungszentrum 
Berlin-Buch“ tätig waren, das, 1930 als Kaiser-Wilhelm-Institut für Hirnforschung be-
gründet, von 1945 bis zur Wende zu den Instituten der Akademie der Wissenschaften der 
DDR gehörte und seit 1992 als Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin besteht. 
Daß es sich bei 501 der 60 mit kleinen Schwarzweiß-Porträtphotos eingeleiteten Biogra-
phien um Autobiographien handelt – weitere wurden durch Befragung von Zeitzeugen 
erstellt (so auch diejenigen der am genannten Kaiser-Wilhelm-Institut tätigen Wissen-
schaftlerinnen, die deswegen auch in dem vorstehend besprochenen Band von 1999 vor-
kommen, ohne daß dieser der Herausgeberin des vorliegenden Bandes zur Kenntnis ge-
langt ist) – so trägt das nicht zur Einheitlichkeit bei, auch wenn den Autorinnen ein „Fra-
genspiegel“ zur Hand gegeben wurde, geschweige denn zur kritischen Distanz z.B. gegen-
über dem Verhältnis von Politik und Wissenschaft in der DDR. 
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http://www.bsz-bw.de/ifb 

                                                 
1 So die Zahl in der Einleitung, auf dem hinteren Umschlag werden 49 genannt. 


